
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 

Neuer Quarantäneorganismus erreicht Kanton Zürich 

Der Japankäfer (Popillia japonica) ist in der Deutschschweiz angekommen. Dieser ist als prioritärer 
Quarantäneorganismus geregelt und unterliegt somit der Melde- und Bekämpfungspflicht. Seien Sie wachsam und melden Sie 
Verdachtsfälle der Fachstelle Obst 
 

 

Foto: EPPO 

 

Ausgewachsene Käfer sind 10-12 mm lang mit metallisch kupferfarbenen Flügeldecken, an der Seite des Hinterleibs sind fünf kleine, 
weisse Haarbüschel zu erkennen. Am Hinterteil gibt es zwei grössere, gleichfarbige Haarbüschel. 
Die erwachsenen Käfer können vor allem im Sommer (Juni-August) beobachtet werden. Eier, Larven und Puppen leben im Boden. 
 

Kirschessigfliege 

Die Fallenfänge Kt. AG, ausgezählt werden nur die männlichen Tiere. Die Fallen hängen jetzt in Zwetschgenanlagen 
Olsberg Kaisten Leuggern Liebegg 
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Reife Früchte sind attraktiver als die Falle und das Monitoring bildet nicht die Situation Ihrer Früchte ab. 
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https://www.liebegg.ch/api/rm/R6432DG95922QTY/japankaefer-d.pdf


Erntetermine Kernobst 2023 

Aufgrund der T-Stadien und errechnen wir die nachfolgenden mittleren Erntetermine.  
 

Im Vergleich zum Vorjahr beginnt die Ernte 8-10 Tage später. Oder eine Woche früher wie 2021 
Die Erntetermine liegen somit im Durchschnitt der letzten 10 Jahre (vergleichbar mit 2018). 
 

Die Blütezeit dauerte rund 4 Wochen. Etwa 28 Tage dauerte die Zeit von Vollblüte bis T-Stadium (= Zellteilungsphase). Da nur 
während dieser Zeit das Calzium von den Früchten aufgenommen wird, muss bei anfälligen Sorten mit 
schwächerem Behang mit eher höherer Stippegefahr gerechnet werden. Entsprechende stippevorbeugende 
Massnahmen wie Calziumspritzungen und Entfernen der Langtriebe einplanen. 
 

Unbedingt auch die Erfahrungswerte des eigenen Betriebes sowie die weiteren Erntekriterien wie:  
Aufhellung der Grundfarbe, Anteil der Deckfarbe, Ausbildung der Kelchgrube mitberücksichtigen. 
 

Die aufgeführten Pflücktermine sind Richtwerte, die sowohl für die Planung der Ernte, als auch für die Vermarktung 
verwendet werden können. Bitte mit dem Abnehmer frühzeitig Kontakt aufnehmen.  
Vor allem die Abschlussbehandlungen gegen Lagerkrankheiten und Lagerschorf, im speziellen die letzte Behandlung 3 Wochen vor 
der Ernte, können mit den vorliegenden Ernteterminen geplant und entsprechend platziert werden.  
 

Prognosen für Erntebeginn Tafeläpfel 2023; 450 m.ü.M 
  

Sorte Erntebeginn ab Haupternte 
Galmac 7. August 12 August 
Gravensteiner 12. August 17. August 
Summerred 14. August 19. August 
Elstar Elshof 2. September 7. September 
Rubinola 2. September 7. September 
Cox Orange 4. September 9. September  
Elstar Standard 8. September 13. September 
Gala 9. September 14. September 
Arlet 13. September 18. September 
Rubens 15. September 20. September 
Ladina 16. September 21. September 
Diwa (Milwa) 18. September 23. September 
Jonagold 21. September 26. September 
Rubinette 22. September 27. September 
Boskoop 23. September 28. September 
Greenstar 25. September 30. September 
Golden Del. 25. September 30. September 
Mairac 27. September 2. Oktober 
Topaz 28. September 3. Oktober 
Glockenapfel 29. September 4. Oktober 
Idared 30. September 5. Oktober 
Kanzi 4. Oktober 9. Oktober 
Pinova 4. Oktober 9. Oktober 
Iduna 6. Oktober 11. Oktober 
Bonita 9. Oktober 14. Oktober 
Maigold 9. Oktober 14 Oktober 
Braeburn 19. Oktober 24. Oktober 



Prognose für Erntebeginn Tafelbirnen 2023 

 

Je nach Exposition (Nord- oder Südhang) verschieben sich die Ernte-termine pro 25 Höhenmeter um ungefähr 1 - 2 Tage.  
 

Der definitive Pflücktermin bei den Lagerbirnen richtet sich nach dem Reife-Streif-Index.  
Dieser Erntetermin soll mit dem zuständigen Lagerhalter unbedingt abgesprochen werden.  
 
Gerne beantworten wir Ihre Fragen zum Thema Reife und Reifebestimmung 
 

Fallenfänge 

Pflaumenwickler: Es werden Fallenfänge zwischen 10 bis 20 Falter verzeichnet.  
Apfelwickler, Kleiner Fruchtwickler, Fruchtschalenwickler: In den Fallen finden wir zurzeit 5-15 Falter. 
 

Ausdünnung Kernobst 

Die Handausdünnung ist in vollem Gange und sollte Ende Monat abgeschlossen sein. Anlage welche in diesem Jahr Alternanz 
zeigen, bitte notieren und entsprechende Massnahmen einplanen (angepasster Winterschnitt, div. Ausdünnmassnahmen zur Blüte).  
Bedenken Sie auch die verminderte Lagerfähigkeit der Alternanzfrüchte und führen Sie diese dem Herbstmarkt zu. 
Scheuen Sie sich nicht und melden sich bei der Fachstelle, wir unterstützen gerne bei der Planung der Ausdünnmassnahmen 2024 
 

Lagerbehandlungen Kernobst 

Behandlungen gegen Lagerkrankheiten und Stippe anhand der prognostizierten Erntedaten einplanen und konsequent durchführen. 
 

Der VAOP zeigt die Vielfalt Aargauer Zwetschgen an der ALA Lenzburg (30.08–3.09.23) 

Alle Zwetschgenproduzenten haben die Möglichkeit, eine kleine Charge ihrer Früchte zu Ausstellungs- und 
Verkaufszwecken den VAOP zu verkaufen. Wenden Sie sich dazu an den Ansprechpartner in Ihrer Region:  
Lukas Treier, Wölfinswil, 079 427 48 68;           Stefanie Geiser, Windisch, 079 519 16 47;          Ramon Staubli, Muri, 079 578 24 30 
 
 

Ferienabwesenheit 

Fachstelle Obstbau, Andreas Klöppel: vom 31.Juli bis 04. August. Bitte wenn möglich Fragen vorher klären 
In dringenden Fällen via Zentrale LZ Liebegg anrufen. Ab dem 7. August bin ich wieder erreichbar. 
 

   

Tafelbirnen 450 m.ü.M 500 m.ü.M 
Williams 14. August 16. August 
Conférence 26. August 28. August 
Gute Luise 4. September 6. September 
Packhams 5. September 7. September 
Kaiser Alexander 6. September 8 September 

 

Impressum 
Landwirtschaftliches Zentrum LIEBEGG, Obstbau,        Liebegg 1, 5722 Gränichen                          Tel. 062 855 86 38/39, Fax 062 855 86 88.                              
Andreas Klöppel,                                                                       www.liebegg.ch,                                                        andreas.kloeppel@ag.ch 

Organ:  
Verband Aargauer Obstproduzenten www.vaop.ch 
Sekretariat: Bauernverband Aargau BVA, Im Roos 5, 5630 Muri, Tel. 056 460 50 52, fredi.siegrist@bvaargau.ch   
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